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hfo`eifkqbikLtfqqileb ! In
der Region Kirchlinteln/
Wittlohe (KiWi) laufen die
Vorbereitungen für einen
Glaubenskurs, der im Fe-
bruar 2014 im Kirchlintler
Gemeindehaus stattfinden
wird. Die bunt gemischte
Organisationsgruppe aus
beiden Gemeinden steckt
mitten in den Planungen.
Ziel sei es, dass Men-

schen, die ihrem Christsein
zögerlich, skeptisch oder
kritisch gegenüberstehen,
„wieder Lust auf Gott“ be-
kommen. „Die sieben Aben-
de des Kurses laden ein zu
einer Reise zu sich selbst,
zu anderen und zu Gott.
Das kann Spaß machen,
den Horizont erweitern und
das Leben nachhaltig verän-
dern“, heißt es in einer Ein-
ladung.
Der Kompaktkurs unter

dem Motto „Mehr als ein
Spruch“ nimmt vor allem
mehrdeutige Redensarten

zum Anlass, über Fragen
des Glaubens ins Gespräch
zu kommen.
Die Abende werden mit

Anspiel, Musik und Gesprä-
chen in kleinen Gruppen
abwechslungsreich gestal-
tet. Den Abschluss der Rei-
he bildet ein Gottesdienst.
Ein Kostenbeitrag wird
nicht erhoben. Teilnehmen

können sowohl Interessier-
te, die bisher gar kein oder
ein eher distanziertes Ver-
hältnis zur Kirche haben,
aber auch Gemeindemitglie-
der, die ihren Glauben ver-
tiefen möchten.
Wer jetzt schon Interesse

hat, darf sich gerne folgen-
de Termine im Kalender no-
tieren: 3., 4., 10., 11., 17.
und 18. Februar.

Aufmerksame Beobachter
stellten schon vor mehre-
ren Wochen fest, dass in
Brunsbrock in der Straße
Am Sandberg ein neues Hal-
testellenschild aufgestellt
worden ist. Zwar hängt
noch kein Fahrplankasten,
aber das Schild deutet
schon an: von dieser Halte-
stelle aus können Fahrgäste
mit der Linie 783 nach
Kirchlinteln Ortsmitte kom-
men. Damit wurde dem

Wunsch der Anwohner ent-
sprochen. Ab dem 16. De-
zember wird diese Halte-
stelle vier Mal täglich be-
dient, um 9.12 Uhr, 11.42
Uhr, 15.12 Uhr und 17.42
Uhr – um dann jeweils
zwölf Minuten später Kirch-
linteln Ortsmitte zu errei-
chen. In der Gegenrichtung
fährt der Bus über Bending-
bostel nach Schafwinkel,
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wo es den Anschluss an den
Bürgerbus nach Visselhöve-
de gibt.
Infolge der Neueinrich-

tung der Haltestelle Am
Sandberg kann der Bürger-
bus die Haltestelle Bruns-
brock Ortsmitte nicht mehr
bedienen. Als Ersatz wird
die Haltestelle Kirche ange-
fahren. Die Abfahrtzeiten
verändern sich gegenüber
dem alten Fahrplan nur un-
wesentlich.
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Im östlichen Teil der Ort-
schaft Kirchlinteln werden
ab dem Fahrplanwechsel
die Haltestellen Bockhörn
und Friedhof/Kreuzberg neu
in das Liniennetz einbezo-
gen. Die Linie 781 bringt die
Fahrgäste vier Mal täglich
zum Neukauf und zur Orts-
mitte. Ohne Umstieg ist die
Weitzmühlener Straße und
der Schäferhof zu errei-
chen. Wer nach dem Ein-
kaufen aus der Ortsmitte
mit dem Bus zurück möch-
te, benutzt die Linie 713,
die ab 9 Uhr stündlich fährt.
Neu geregelt und verbes-

sert wird der Umstieg von
der Linie 781 zur Linie 713
um 11 und 17 Uhr durch

die neue Führung der Linie
781 über die Haltestellen
Bockhörn und Friedhof/
Kreuzberg. Um 10.59 und
um 16.59 Uhr erreicht die
Linie 781 Bockhörn planmä-
ßig und vier Minuten später
geht es mit der Linie 713
weiter in Richtung Verden.
Mit dem Fahrplanwechsel

wird auch die Haltestelle
Haase (Campingplatz) in Kü-
kenmoor wieder bedient
und bei Bedarf bis zu vier
Mal täglich angefahren. Al-
lerdings bedarf es dazu der
vorherigen telefonischen
Anmeldung unter 0174/
509964665 bis 15 Minuten
vor der planmäßigen Ab-
fahrzeit.
Das Gebiet Vor dem

Rehm wird ab dem neuen

Fahrplan von den Linien
781 und 783 bedient. Da-
durch können sowohl vor-
mittags als auch nachmit-
tags jeweils drei Fahrten
von der Ortsmitte in dieses
Wohngebiet realisiert wer-
den. Auf diese Weise kön-
nen auch kürzere Aufent-
haltszeiten zwischen Hin-
und Rückfahrt in der Orts-
mitte angeboten werden.
Schließlich gibt es auf der

Linie 784 bei der Fahrt
78403 um 12.02 Uhr ab
Kirchlinteln Ortsmitte eine
neue Organisationsform: Da
die Nutzung dieser Fahrt
sehr gering ist, wird sie nur
bei Bedarf angeboten. Fahr-
gäste, die eine andere Halte-
stelle als Kirchlinteln-Orts-
mitte und Kirchlinteln-Neu-
kauf in Anspruch nehmen
wollen, melden ihren Fahrt-
wunsch bis spätestens 12
Uhr, ebenfalls unter der Te-
lefonnummer 0174/
509964665, an.
„Der Bürgerbus Kirchlin-

teln wird auch in Zukunft
stets bemüht sein, zum
Wohle seiner Fahrgäste sein
Angebot zu verbessern“,
verspricht der Verein, der
nach wie vor noch weitere
ehrenamtliche Busfahrer
sucht, in einer Pressemittei-
lung.
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a£osboabk ! Der Rat der
H.F.-Wiebe-Stiftung hat sich
bei einer Sitzung auf Kochs
Hof neu konstituiert: Thors-
ten Meinke, Adrian Mohr,
Jutta Schroeder, Tim Auster-
mann und Katja Knospe
wurden neu in das Kuratori-
um berufen, während Wolf-
gang Meinke, Wiebke Wie-
be-Voss, Heinrich Pagels
und Silvia Rohrberg ausge-
schieden sind.
Außerdem gehören Albert

Kinat, Ulrich Pagels, Dr.
Heinz-Dieter Böcker, Her-
mann Wiebe (vertreten
durch Sandra Wiebe-Legen-
hausen) und Karin Meyer
dem Stiftungsrat an.
Auch im Vorstand der

Stiftung gibt es personelle
Veränderungen: Johann

Schröder wurde neu in das
Gremium gewählt, dem au-
ßerdem noch Rainer
Herbst, Dieter Sprei und
Friederike Wessel angehö-

ren. Zum Vorsitzenden des
Stiftungsrates wurde Heinz-
Dieter Böcker, zum stellver-
tretenden Vorsitzenden Al-
bert Kinat gewählt.

Als Vorstände wurden in
den Rat bestellt: Rainer
Herbst, Dieter Sprei, Friede-
rike Wessel sowie Johann
Schröder. ! åáÉ
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a£osboabk ! Der Schäfer-
hundverein RSV2000 OG
Weser/Aller veranstaltete ei-
ne Herbstprüfung. Es wur-
den folgende Stufen ge-
prüft: Upr1, Spr1, IPO 1, IPO
3, FH 2. Als Figurant und
Fährtenleger fungierten
Harry und Alexander Kipp.
Prüfungsleiter war Rolf
Dreyer. Die Prüfung wurde
vom Leistungsrichter Eugen
Ecker vom RSV2000 abge-
nommen.
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Schutzdiensthelfer waren
Hilko Walschot und Alexan-
der Kipp. Es haben folgende
Hundeführer und Hunde an
der Prüfung teilgenommen:
Aike Franz-Torka mit der
Dobermanhündin Anka
(Upr1 und Spr1 ) – 75/73
Punkte, Gaby Sasse mit
Cheyla vom Stella Nova
(Spr1) – 84 Punkte, Hilko
Walschot mit Beast von der
Wolfskuhle – IPO1:
99/94/90, gesamt 283 Punk-
te, Ingrid Dreyer mit Annie
vom Haus Pekermann –
IPO3: 97/96/93, gesamt 286
Punkte, Jasmin Wollnitz
mit Quattro von Peroh –
IPO3: 100/95/91, gesamt 286
Punkte, Alexander Kipp mit
Ganja vom Güldenen Win-
kel – FH2: 99 Punkte. Nor-
bert Schätz mit seinem
Schäferhundrüden Duras
vom Wogenfeld (IPO3) hatte
dieses mal kein Glück.
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Die Besten waren Ingrid
Dreyer und ihre Hündin An-
nie vom Haus Pekerman
und Jasmin Wollnitz mit ih-
rem Rüden Quattro von Pe-
roh. Mit einer Gesamt-
punktzahl von jeweils 286
haben alle vier eine Top-
Leistung gezeigt. Aufgrund
des besseren Schutzdienstes
wurde Ingrid Dreyer mit ih-
rer Annie Tagessiegerin.
Das Publikum zeigte sich
begeistert. Beide Hunde und
Hundeführer haben sich für
die internationale Sieger-
prüfung 2014 qualifiziert.
„Auch dieses mal möchte

sich der Verein wieder bei
den Landwirten und Jagd-
pächtern bedanken, die das
Fährtengelände zur Verfü-
gung gestellt haben. Ohne
die Besitzer und Pächter
hätte keine Ortsgruppe die
Möglichkeit, solch eine Prü-
fung durchzuführen“, heißt
es in einer Pressemittei-
lung.
„Besonders bedanken

möchte sich der Verein bei
den zahlreichen Zuschau-
ern, die eine gute Arbeit in
der Ortsgruppe des
RSV2000 sehen konnten.“
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_bkafkd_lpqbi ! Svea, So-
phia, Merle, Anna, Hannah
und Imke mögen Tiere. So
sehr, dass sie sofort Feuer
und Flamme waren, als ihre
Mitschülerin Lena sie auf-
forderte, Geld fürs Tierheim
Verden zu sammeln.
Und so verbrachten die

Viertklässlerinnen der Lint-
ler-Geest-Schule in den ver-
gangenen Wochen jede
freie Minute damit, kleine
Geschenke aus alten Bastel-
material-Resten herzustel-
len: Lesezeichen, Karten,
Ringe, Armbänder, Blumen-
stecker, Fensterbilder... Die
Ergebnisse ihrer Arbeit ver-
kauften die Schülerinnen
zweimal pro Woche in der
großen Pause. 150 Euro ka-
men so zusammen.
Klassenlehrerin Kristina

Hennies: „Ich habe die Mäd-
chen hinterher gefragt, ob
sie das Geld ganz sicher ans

Tierheim geben wollen, sie
hätten es ja auch zum Bei-
spiel auch dem Afrika-Pro-
jekt der Schule spenden
können. Aber die Mädchen
ließen sich nicht beirren:
Sie wollen, dass das Geld
den Tieren zugute kommt“,
zeigte sich die Pädagogin
beeindruckt.
Deswegen kam Günter

Bodenstab, ehrenamtlicher
Mitarbeiter des Tierheims,
jetzt in die Lintler-Geest-
Schule, um das Geld abzu-
holen. Er bedankte sich bei
den kleinen Tierfreundin-
nen und nahm sich Zeit,
der ganzen Klasse 4b etwas
über die Verdener Einrich-
tung zu erzählen. Die Mäd-
chen freuten sich sichtlich,
dass Bodenstab sie zum Ab-
schluss noch einlud, das
Tierheim zu besuchen und
ihnen eine Führung ver-
sprach. ! êÉá


